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Wittwod), den 1S. November 1891,

92. Jahrgang.

Salnoly’s Rede.

Ueber bie audmwirtige Rage gab tiralih in der unga-
tlichen Delegation der Mintfter bed Aeugeren Graf Kal-
noty etn Hodjintereffantes Grpole.  Den verichiedenen
Huffajfungen der fatferlichen Ynlpradje gegenitber ftellte
e feft, bdp Die gegenwirtige Cage Defterretchlingarns,
foweit 8 fich um Friedendausfichten handle, giinfitg fei.
G fenne feine efnige polittiche Frage, welde su ber
bivetten Befiivdhtung Anlof gebe, Daf dle lange Frieens:
tpocie jebt etne Unterbredyung erfabren tinnte. Die Ve
glebungen zu ollen Méchten felen durdiaus freundlicher
RNatur.  Die Oefterrech-Ungarn allfeitty  jufommenden
Berficherungen fellten nicht nur die fricblichen Beftve-
bungen feft, fondern e3 ldgen bem TWiener Kabinete aud)
authentifhe und mahgebende Suficherungen vor, daf aut
Tetner @eite tle Abfidyt frgend etner Aggreffion gegen
elnen Nachbar beftehe. Demnad) Ionnten Dderzeit weder
Befitrchtungen fiiv den europdifden Frieven {m Allgemels
nen nod) fitr Oefterreich-Ungarn beftehen. Die Haupt.
urfache ber trofbdem wieberfehrenden allgemetnen Bedngfti-
gungen ltege fn der ungefchmdditen Fortbauer ver militd.
tiihen Rijtungen bet allen Staaten, weldhe Riiftungen
bie Gefabr etnidylifjen, baf burch die gefteigerte Seichtig-
Teit bed Rrleged auc) dle Eventualitit bes Rrieges néher
geviidt werden dnne.  Nitemand zweifle an dem Wunfde
Defterveich Ungarns nach Erhaltung des Frievens ; allein
ber gleihe Wunich fet iiberall borhanden, wad zu ber
Poffnung berechtige, bdof man allmdliy ausd dem gegen-
wirtigen  widerlpruchavollen  Suftande  Heraudfommen
werbe.  Die vein defenfiven, behuid der Erhaltung des
Jrkedend gejchlofferen Biindnifje Oefterreich Ungarns er-
wielen fi) den Jwecden und Jielen entiprechend ; daber
fet dle Folgerung geftattet, ber Sujammenjdhluf der Cen-
fraljtaaten werde basu beltragen, aundh fiinftig den Frie-
ben i exhalten. Der Minifter beftdtigte fodann dle G-
veverung ded Bindniffed mit Stalien auf eine Reibe von
Qayren.  Diefe Eroeucrung vor dem Ablauf des Bers
traged fet bie watiitliche Folge der bejonderen Widtigheit
8 Bertrages, Alle Dret Bunbesdmitglieder feten etnmits
1hig tn ber Crfenntmi, baf die Biindniffe Jich bewiibhrten,
beren Fortdaver fiir bie Compaciscenten and den Frieden
Curopas witnfchenewerth fel, beshalb bitten fie nod
vor Ablanf der Biindnifje eine Ernencrung derfelben ge:
wiinfht. Somit habe 8 feiner fpestellen Snitiative von
ber efnen oder anberen Selte bedurft. Da alle Umftdnde
{don gur Beit ber Begrindbung ber Tupelalliany reiflich
erwogen gewefen, jo feien bet Grnenerung derfelben we:
fentliche Aenderurgen nicht nothwendtg erfchienen, vielmehr
babe man allfeitly bavin fibereingeftimmt, baf auf fetner
Geite newe Berpflichtungen fibernommen werden follen,
Dag BVerhiltnif Oefterretch-Ungarns zu Deutfhland fet
mberdnbert, fofern ber Ausdeud auf ein Berhiiltnif
Paffe, welches fich fortmdhrend wvertiefe und die Banbve
oijden den Betheiligten tmmer mehr feftige.  Bet den
obgedacten Berhanblingen habe fich sroifchen den leiten-
ben Weinifiecn der drei Meichte vollftes gegenfeittged Ein-
verftindnif und Vertrauen gejeigt.  Gegeniiber der in
bev bifentlidjen Meinung lepthin  u Tage getretenen

Sreitation erinnert ber Minifter an bie lelhte Grregbar:
feit Der Beit, bie Senfationsfucht bes grofen Publifuma
und bie Geneigtheit bder Preffe, dielem Bediirfutfje ver
Beitepodje entgegenjufommen, und fdhrt dann fort, bdie
Reile bed deutichen Railers nach England fet von Hoher
Bedeutung, aber nicht der Ausgangdpuntt neuer, fonbern
bad Refultat bereitd beftandener BWerhéltniffe gemwefen.
Die Reife wire nicht in  diefer Wetfe unternommen wor-
ben, bie Aufnahme bed beutihen RNatferd tn England
wire nicht fo gldngend und warm gewefen, wenn nicht in
Cngland fdjon friiher lebhafte Sympathien fiic den deuts
fchen Saifer und Deutichland vorhanden gewefen wéren,
und wenn nidt bas englilhe BVolt fiic bdle Friedenaslele
bed Dreibunbes richtiges Ber ftandnly “elejfen bétte. Der
Flottenbefudy In Kronjtadt fet betldufig bon dem gleichen
Stanbpuntte ju beurtbetlen: was fich bort ereignet Habe,
bitte nicht gejcheben fBnven, wenn nicht auf beiben Set-
ten a3 Bewuftiein einer jwiidjen den beiderfeittgen Jn=
tereffen  beftehenden engeren Werbtndung vorfanden ge-
wefen wdre. G theile nidyt bie Anffafjung, daf auf bie
Rronftadter Creiguifje elne tiefe BVerdnberung der Lage
Curopas gutiicsufiiyren fei. Die Biele der Orientpolitilt
fefen: tm Balfangebiete allen Inbivtoualitdten freic Ent-
widelung tnnerhalb ber Grenzen de8 Berliner Vertraged
au fichern, und deven flattliched und matertelled Gedethen
nad)y Miglichleit su fbroern, damit fie fih immer mehr
auf dad Riveau der iibrigen Kuiturjtaaten heben und der
wefteuropitihen  Bilferfamilte ndher gerfidt tworben.
iertn habe Rumdnien, vieleicht tn Folge ber romas
ntfchen Abftammung ber dovtigen Bevdllexung, bisher die
griften Fortidyritte gemadht; andy nad) der Seite efter-
reich Ungavnd bhin fei dort elne giinftige TWandlung be-
mertbar; ble Hiufigen ‘D?inif:crmed;?tl und Wechfel in den
Parteiverpiltniffen  tanglrten die  Bfterretchifch = ungart:
fchen §Bejichungen nicht, weldje unverdndert freund:
lich feen. Diwed gelte gegeniiber bem gegenmwirtt:
g Rabinet . undb  werbe  Goffentlich allen Finf-
ugen gegeniiber bletber. Eine wertgbolle Garantie fiade
bie Bftevvetchilch ungariidje Reglerung in dev weifen Leitung
bed Rinigd RKarl, weldjem fett einem  Bierteljahrhunvert
bas groBte Berdienft wm_ die Cntwickelung des ruménifdea
Staatdwefend gebiihre. Die Hoffmung, dap ble  Politit
Rumdniend die bisberfge Richtung betbehalte, fet befto
begriinbeter, da Ruménien gleich Oefterveich-Ungarn elne
forfervative auf €rhaltung bes Friedend und bed redyt-
lichen Buftandes auf der Balfan: Halbinfel bafirte Politit
befolge. ©erblen gegenitber Fewmeife Defterreicysngarn
alle3 Gntgegenfommen, um guie Bezlehungen mit bem
fleinen Machbavftaate zu erhalten. Die Parteiverhiltniffe
biefed jungen Staated feien nodh fehr verworren, woburd
ber Reglerung oft ungemdhulihe Schwteriglelten entgegen-
trdten ; tvopbem fet eine Befferung der Begtehungen zu
fonftativen, wozu bdle herliche Anfnahme be3 Konigs am
Biterretdhiichen Hofe beigetragen Habe. Oeflerceich: Ungarn
vetlange von Serbien niht mehr ald bie Gegenjeitigleit
in ben evwitnichten guien Bezlehungen. Dec fexbifhen
Regierng feple e8 zwar niht an gutem illen; allein
bie Bevdlierung Serbiens gerathe tmmer tiefer tn eine
Ridjtung, vie gegen {hr elgenes Intereffe laufe unb fehlick-

lidh mit Den beftehenben WBertrdgen tn Konflift fiihren
mitffe. €3 wdare gut, wenn man tn Belgrad yweniger
qroBe Politif madjte und fich mehr der Plege dex inneren
Autgaben jusoenden wollte. Wad biefen Punit betreffe,
fo bilde die fleiflge ausdanernbe Arbeit ber bulgarifhen
Reglerung an der Hebung bded Wohljtanded tn  diefem
Lanve unverfennbar einen woblthuenden Gegenfop. Die
Unertenmungsfrage ftehe genau wle chebem. Oefterreichs
Urgarn fonne fich mcht vevanlafit fhblen, bdiefe Beitle
Frage anzuregen, beyiiglich beven ein Miferfolg bvorauss
gufeben fei, der {id) unter Umfténben gefdhelic) qeftalten
fonnte.  Died mige fiir Bulgarien petnlich fein und Lonnte
bet allyu langer Dauer auch bedentlid) werden, aber tm
Algemeinen diirfe man bie Stellung Bulgarlend trop
ber mangelnden Anerlennung al8 gut begeichnen. Fer
diefem Ranbe woblwolle, milffe thm forrefte Bestehungen
sur Pforte, Enthaltung von abenteuerlichen Attionen und
geduldiged Abwarten aled Weiteren anemplehlen. Was
bie Darvanellenfrage betreffe, fo miffe Rupland bdie
Meerengen benugen jum BVerfehr mit feinen Befigungen
tn Oftafien. Dfe blersu verwendeten Schiffe der foge-
nannten Kreugerflotte felen tn Fricdendzelten Trandports
{diffe unter Hanvelsflagge. Dee titrttiche Depeiche diber
bag begitglidhe ruffijch - tirtifche Uebereintommen Habe
Oefterreich-lingatn uad Dden andeven Michten Beran-
loffung gegeben, won ber Erfldvung der Piovte At zu
nehmen und gleichzeitiq bie vevtragdmdfige Abchlieung
ber Darbanellen fiic RKriegdfehiffe ausichlieplih feftzuftelen.
Am Scluffe bes Erpole’s ftellte Graf Kalnoly nodymals
ble befriedigende Sage Oefterreichd Ungarns felt, welhes
die ihm gebihrende Stelle etnnehme, freundialtlidhe, ges
vegelte Begiehungen su allen Machten unterhalte, méchtige
allitete Freunde befige sur Wahrung beredhtigter gegens
feitiger Jntereffen, sur Erhaltung bed Friedend und gur
gemeinfamen Nbmehr jebed Angriffs. Defterreich- Ungarn
mwolle feine gefdhelichen Fragen unndthly aufwerfen und
feine Gcfafren berbeifiihren, dle fih ohne Schidigung
fetner- Jnteveffen und feined nfchend. vermetden Hefen.
Oefterveich: Ungarn miiffe aber bedacht fein, feine Wehra
fraft auf jeme $6he ju bringen und auf thr zu erhalten,
mwelche durch dle Sovge fitr felne Sicherheit und jur
BWabhrung fetner Machtftellung unauswetdlicy exjchetne.
Bet ver an bad Erpoié  gefniipften Debatte nahm
Graf Ralnoly auf dle Anfrage mehrever Delegivten Ver=
anlaffung, tn etnigen fpestellen Yngelegenfetten ndfere
Witthetlungen u madyen. So fonftativte er, bdap ber
Bofidenfall in den Darbanellen lange vor der Kron-
ftabdter Entrevue den Gegenftand der Kontroverfe gebildet
babe. Dad Bulommenfallen der Finalifitung bder Frage
mit dem frangdfifhen Flottenbefuche fet daher mur ein
Bufall. Die Biele der Orientpolittt DOefterrelch-Mngarns
und Jtaliend feien tbentijd. Die Orfentpolitit beider
Staaten fei fonfervatty und ouf bdle Aufrechterhaltutg
bed Status quo gerldytet, ofme Anfpruch ouf Lanbess
erwerb oder unberechtigten Einfluf, Die Juimmmentunft
ber Wiinifter v. Giers und dt Rudini betrachte er ofne
Wiftrauen, Die Begegnung fet fogar witn{hendwerth
gemefen, ba Gfers, den er als einen gemiigten Staatss
mann fenve, fich bétte fibersengen fonmen, daf Stalien

[acbbrud berbot en
vy €l tragifhes Gebheimnif.
Sriminalge[chichte von . Sawthorne.

NacgIMittheilungen be8 Inipetiord der Gebeimpolizel

bon Nemyort.

— o Weifit Du, Mife,* fagte Do Midchen mit 3éirt-
;id;rm For, ,wad mid) suaft zu Dir bingezogen
at?

— ,Run, was bdenn 2

— Ou erinnerft mid) an Glnen, ben tch  fritber
fannte, ben erflen Mann, ben {dh gern gehabt.  Damalsd
war ich nod) ein junged Ding und wufite nichts von ber
Welt. So biibih wie Du war er nidyt, aber im Aus-
bk glich er Dir. Wie Du eben bda fafeft und vor
Didy binftareteft, fam er mir in ben Sinn. An waes
badjteft Du benn 2¢

— 3H? Un nigta!* — Gr zudte die Achfeln und
viidte uncubly auf bem Stufl bin und Her.

»Boran follte idh benten? I war nur fehlafrig.

— »Cc war fo alt wie Du — aber fo Ihlimm wie
o, blit Du wohl lange nicht. Ginen Nbend, als wir
Belfommen faen — gerabe mwie wiv betbe jebt — erzdylte
¢ mic efwag, bas e verbrodjen. Miemand wufte darum
ouffer miv und Riemand anberd wird 3 je exfabren.
Sh habe mit feiner Seele bavon gefprochen.

o #%er war ber Menfh?* fragte e Soln.
o — »Setnen Ramen foge ieh Div nicht, Ex Hat miv

1

vertraut und fdh will thn nicht verrathen — felbft Dir
nicht.*

— ,Bo ift er jept 2¥

— 30 Sitbamentfa, glaube ih). €r entfam und witd
nte Hlerher zuriicttehren.”

— Cr entlam ?* — Warum mufite ex dbenn flichen 2

— ,Was er gethan Hatte, fonn i) Dir fagen,* ent:
gegnete  Crarlotte nach) furzem Schweigen, ,weil Du
nte erfafren whft, wer er ift. v Batte einen Maan er-
morbet.”

M. Glotn ftieh feinen Stuhl zuriict und blickte rafch
{m Bimmer umber. Seine Lippen sitterten, aber er prefte
fie sufammen und fnivichte mit dem Bibmen. Gr wich
Charlottens Blien aus, wanbdte fidy, qriff nach der
Tlalde und gof fein ®lad wieder voll. Nachdem er 3
tajd) geleest Datte, fagte er langfam unbd mit Nachdrud :

»&r war e verbammter Narr, einem Weddchen davon
3u erzdflen!’

Charlotte war bitter enttiiujht, verbarg aber jebe Spur
etner Rednfung. ,Cr brauchte e nidht zu bevewen,” er-
wiberte fie nad) einer Paufe. ,Ich rettete ifm bag Leben ;
ich balf thm fein ALibi bewelfen.

Mic. Gloin [dywieg etne Weile; er dberlegte offenbar.
Cin Buweifel an der Waheheit von Charlotiens Gejchichte
Idjlen thm uidjt su fommen, obgleid) die Gifindung fiic
einen  Unbetheiligten siemlich Bandgrelflich mwar. Shm
gingen gans andere Dinge burch den Kopf. Ein Geftind-
nif, bad einem Madcjen wie Charlotte gemadht war, galt
nighis vor Gericht, wenn 3 aldht durh eln andeved

Beugnif ober von cinem guverldifigen Dritten gehivt
worden war. Gein Bevhiltnig zu thr fonnte aber da-
burdy eine erwiinfdjte Wenbdung erhalten. Bielleicht waren
wud) nod) anbdere Beweggriinde mit im Splel !

— ,Dibre einmal, Widdhen, wie wir's, wenn tdh mich
aud) aum RNarven machte, wie jener Menfch! Du fagit,
i febe {om dpnlich.

— ,%as meinjt Du? ' clef fie und blelt den Athem
an.  Jhr Hery Hopfte und thve Wangen glithten. Sollte
€3 thr dodh) nody gelingen? Sie drehte fidh nach thm um
und the Bud trof dabet die Thitr, weldge fidh etwas weiter
gebffnet Hatte.

— 23t erzdhle Div ben Stretch, den iwiv nenlich unters
nommen Haben,* fagte Me. Glotn mit unfidherer Stimme
unbd zog ben Rodfragen in dieHohe. Wi waren unferer
vier — aufger mtr Banfield, Healy und Moriffey. Wic
mietheten efnen Sarren und fubren gegen zehn Une aus, um
eluenr Fang zu thun.  Banfield fuhr und i) {chlenderte
mit ben andetn bie Strage entlang ald ob wir mit dem
Rarren nichte ju thun hatten. BVon der Bleecterftrafe
ging8 nach dem fitblichen Ende ber fiinften Avenue, da
bielt Banfield vor etnem Branntweinladen. Ein Faf mit
Rum log vor ber Thiir; e3 war uoch Licht im Laden,
aber RNiemand gab acht bavauj — wir wollten’s wagen!
3 und Healy, wir heben bad Fap in dle Hohe und
wollen’s eben auf ben Racren [dhicben, da ruft Banfield:
»Uchtung, Jungens, e3 fommt jemand!* Unbd ridjtig,
binter ber Ede Hervor fpringt der Schugmanu und ldujt
und nadh. Cv friegt Healy betm Kragen, aber Banfield




~letdh den iibrigen Mitglledern bed Dretbunded mur rein
feiedliche Blele anftrebe. as swwifchen den beiden Staats-
mdnnern gefprochen worben, glaube er (®raf RKalnoly)
Bet ben vertrauendvollen Bejlehungen swlidhen ben Miniftern
bed Dretbunbded ju wiffen, und er habe feinen Grund,
von bem Berlaufe und dem NRefultate der Julammentuaft
nidt gany befriedigt su fetn. SchlteRllh bemerite Sraf
Salnofy, daf er die europditihe Lage tn letnem wefentlich
anbeven Sinne beurtheile, al3 dles lehthin vbon den Premier-
miniftern Jtaltend und Englands gefchehen fet, itnbem er
gegenwdrtty felnen Grund zu elner Bedrohung ded Friedensd
exblide, wofilx bad eben vorgelegte Rrlegdbudget der befte
Bewetd fet. Dle Regierung Hiitte wohl viele Milltonen
einftellen mitffen, wenn fie an ecine {imminente Gefahr
glauben ober ernfte Beforgnijfe fiix dle nddyite Bubunft
Hegen wiitbe. . Auf etne Anfrage bed Grafen RKaroly er
widerte jdlieBlich der Mintfter, von etner Ritdbefdrverung
wufjtiger Truppen cud dem Wejten nach dbem DOjten fet
ihm nichta befannt, der offtsidie ,Rufjtiche Jnvaltde* Habe
lelmehr offen dad Gegenthell verfimdigt. Thatldchlich
{et tn ber BVexidhlebung der rufftichen Tvuppen bidher fetn
Gtilljtand etngetreten.

Deutidhland

Berlin, 16. November. Der Kaifer gewdbrte geftern
Miitag bem Maler Coner eine Sipung. Am Nadymittage
Batten ber Raffer und dle RKatferin ben Fiirften Otto zu
Stolberg- Werntgerode, fowte ben Crbprimzen und dle
Crbpringefjin su Stolberg-Wernigerobe und aud) den Bots
iafter Oefterreld Ungarnd am RKaiferlich tuffilhen Hofe
Grafen v, Wollenftetn: Trod3burg und deffen Semablin
mit Einladbungen zur Frithftiicttafel beehre. Nach Auf
Hebung ber ZTafel unternahmen Jphre Majeftdten eine
Spajlerfahrt. Um 7 Uhr Abend3 Hatte der Katfer elne
Ronfereny mit dem Reichslanzler General v, Caprivi.
©piter waren Jhre Majeftdten mit dem Pringen Friebrich
Qeopold und dem Crbgrofhersog und der Eibgrogher:
3oqin  von Dlbenburg, fowle den Crbpringlich Sachfen-
Metntngenfhen Hesrfhaften zur Abendtafel {fm Neuen
SPalatd veceint, zu der auch der Profefjor Dr. Schottmiiler
mit «tner Ginlobung beehrt war. Um 11 Uhr begaben
fich ber Raifer und dle RKatfertn nach ber RKinigl. Stern-
warte bet Potddam und beobachteten Hier unter Anlettung
be3 Dircftors, ©:h. Rath Dr. Bogel, den Berlauf ber
Mondfinfterntp. Heute arbeitete der Katfer mit dem Chef
be Civil Rabinetd Dr. v. Lucanus, dem tommanbdisenden
Ubdbmival Frhen. v, d. Gols, bem OStaatsfefretdr bdes
Petchs: Marine Amied Holmann und dem Chef bed
Mazine: Rabtnetd, Frhr. v. Senden Btbran. Nacdymittagd
um 12!/, Uhe wurden ber fommandirende General bed
V. Ucmee Rorpd General der Jnfanterie b. Seedt aud
Pofer und der Militdr-Attaché bei ber Hiefigen chilentichen
Gelandtichaft Oberftlieutenant Goumay von bem Kaffer
emplangen. Spiter gebachten Jpre Maj. fich zum Be-
fudy nech Jagbichlop Glienicle su begeben, boct an Dder
Frithitiictafel Theil su nehmen und bvon der Station
Teubabeldberg aud am Nachmittage mitteld Cxtrazugesd
nad) Berlin zu fommen um big Abend Hier su verbleiben,
Morgen gedentt der RKatfer von bder Wilbpariftation aus
fich mitteld Sonbdersuged fiber Magbeburg nac) Hannover
3t begeben.

(N. L. C) Berlin, 16. November. Der Retdhdtag
weift bei Wieberauinahme feiner Sigungen faft regelmipig
fo grofe Qiiden auf, baf die Anzahl der anwefenden Mit:
glieder BHinter ber bejchlupfibigen Hihe zuriicdbleibt und
jich au berfelben oft erft nad) mehreven Tagen uabd nach
groBen Anftrengimgen echebt. Ein Namendaufruf witd
blegmal, da fetne neue Selfion beginnt, nidht exfolgen, o
bap die Bejdhlupidhigleit nicht aldbald feftgeftellt terden
whd. Jndeffen fann e3 bod) {Hon in dben erften Tagen
su widtigen Abftimmungen, fo Bei der zwetten Vefung
bes Rrantenfaffens und bed Telegraphengelehes fommen,
Sedenfalld witd  auch fehr bald der Reichdhaudhalt auf
bie Togesordnung gefesst werden und 3 werden babei
hoGt widhttge und inteveffante Debatten nicht auableiben.
€3 |t baber in Hochit rabe wiinjd th, baf ein
Daud von dauernd geficherter Belchluffabiclett gleidh An-

fangs Dbetfammen tft und bie Mitglieder bi3 Weihnachten
gewifjenbaft auf tem Poften bleiben. Die Mitglieder
aller Parteien mbgen daher um eifctge Erfiillung threr
parlamentorifen Pflichten erfucht werden. — Dex
preupifde Landtag witd, wie wiv Horen, aut den
15, Januar n. 3, den duferften verfaffungdmdftgen Ter-
min, efnberufen werden.

(N. L. C) Berlin, 16. RNovember. Wie wir Hisren,
Dot Fiicit Btdmar d bei fetner Durchreife durdy Ber-
[in etner Hier eingetroffenen Deputation feined Wabhllretfes
gegeniiber erlldct, vor Welhnachten BHalte er fein v -
fchetnen tm Reichdtag nicht fiiv nothwendly; wabhr=
fcheinlich iverbe er aber nach Neujahr fein parlamentar-
ijched Deandat audiiben.

— Sm ,Staat8anzeigec” werden Heute die Hauptsahlen
bed8 Retdhshausdhalts-Ctatd fiir 1892—93 ver-
Bffentlicht. Danach betragen die fortbauernden Ausgaben
fiix ble Bermaltung bed NRelchsheered gegeniiber dem Vor-
jahre fm orbentlihen Gtat -|- 14338 356 INE, die efn-
maligen  Audgaben im cuferordentlichen Etat
77958994 ME., dle Ausgaben fii die Marinevermaltung
bort |- 3248282 ML, hier - 9480500 WL

N. L C. Berlin, 16. November. Wan fchretbt uns
von fachoerftivdiger Seite: In einer der lepten Sifungen
be3 Rolonialraths ift, bet Gelegenbeit der Berathung iiber
bie Bollordbnung fiir Oftafrifa von verjdhiebenen
Seiten aud) bte Frage erdrtert worben, ob und in welder
Weife Jollbegiinftigungen einerfeitd fiir dle Ro-
lonten felbft, anbdererfeitd fiir dle beut{che [n.
buftrie eintreten [onnten. Da ed fich bier, wenigjtensd
was bie erfte Frage betrifft, um etne eventuelle Abdnderung
der RetdhBgefee handelt unbd iiberhaupt die ganze Ange:
legenbett nod) nicht nach allen Richtungen Hin gany fprud)-
retf erfdhlen, fo wurde von efwem beftimmten Antrag zur
Belt abgefehen, um {o mebr, da aud Heuferungen bed
Bertreterd der Kolontalabifellung ded Ausiwdrtigen Amted
Bervorging, dafy dlefe Frage dort welter exnftlic) nd Auge
gefaBt werden tiirde. Wan begniigte fich mit ber Un-
nafme einer Refolutlon mit Besug auf Abdnderung dev
Retchdzollgeiegebung Sabin lautend: ,Der Kolontalrath
ift ber Unjicht, daf ed jur Forderung wiethichaftlicher
Unternefmungen fn den beutidhen Sdyupgebleten uad gur
Belebung bed Danbdel3verlehrd biefer Schupgeblete mit
dem Mutterfande, fich empfiehlt, die Einfubr von Crzeng:
niffen aud ben deutfchen RKolonten nad) Deutidhland durd
Befretung dlefer Erzeugniffe vom Etngangdzoll ober dodh
burd) Srméflgung bed Eingangszolled zu erletdytern.
Der Kolontalrath erfucht bdie Ioiferliche NRegierung in
blefer Richtung eine Aenberung der deutichen Jollgefeh-
gebung Berbeizufithren.” Alle Rolontallinder wmit Aus-
nahme bon England gemdfhren thren Stolonten dfhnliche
Begiinftigungen ; wad pesiell England betrifft, fo echebt
biefed nur geringe Cinfuhrzolle auf iwenige Artifel und
wefentlid) auf [olche, wie 3 B. Spirituofen, Tabak 2,
welde aud bden engliichen Rolonten niht nach bem Mutter-
lanbe exportirt werten. €3 Handelt fich Hierbet, wie ge-
fagt, elned Theild darum, ob foldjen Ausfuhrartifeln ausd
Dftafrifa, welche dort fchon etnen Ausdfubhrzoll bezahlen,
per Ginfufrzoll nad) Deutichland gany ober in Hihe ded
fhon bezablten Bolled zu erlaffen fef, anbererfeitd um
ble Frage, ob und i wie ieit beutie Rohprodutte
undb Fabrifate bet ber Einfuhr nad) Ofjtafrifa tn den
Bolljagen giinjtiger geftellt wexben fonuten, afd bie
anberer borthin exportirender Qdnder. Die erfte Maf-
regel fdme gany befonderd, wenn aud) nidht gany auss
{chlieRlich den Colonfen lelbft zu gute, Ddurch) bdie zweite
wiitbe unjere heimiiche Jnbuftrie gegeniiber der Jnbufirie
be3 Yuslanded bevorsugt und unfeve Crzeugniffe fonnten
tnn den Colonten billiger verfauft werben af8 Dbdiejentgen
anberer concurvivender Qdnder. Num {ft ja ridhtlg, dah
bie Solletnnahme bed Relches durdh bdie erfterwipnte Cin-
tidhtung bielleiht tn etnzelnen Artileln gefdymdlert wer-
bent wiitbe, laut der Bolftatiftit ved Jahres 1889 wiirde
3 fih um etwa 50000 Neart Handbeln. Die Erhidhung
ber Bolletngdinge tn bem oftafrtfanijhen Schuigebiete
burch grdfere Concurrengfihiglett und gefteigerte Pros
bultion bilfte aber baburc) mehr ald Crfo bieten und
eine Benadjthetligung bder hetmifchen Produttton 3. B. bet

Tabat, tjt bet dem betviftlichen Ausfuhrsoll aud Oftafeifol
nicht ju befiiechten, die gange Mafjregel betvifft mefhr die
Ttnanzzolle, ald dle eigentlichen Schupsblle; den Nadgs
thell etner foldjen DiaRregel Hatten Ilediglich bdiejenigen
Qiinber, weldje jept den Jmport ber betreffenden Artitel
nach Deutjhland beforgen, bei Tabal 3. B. tn erfter Slale
Amerita. Wir wollen bier gleidh ver ,Freil. Btg.” gegen=
itber bemerten, bag Guder und RNelfen gur Jeit, wentgitens
aud Deut(d)-Oftafrita nicht ausgefithet werden.  Audy dle
sweitermdbnte Moglicheit, der Bevorzugung deuticher Sr-
geugniffe bet ber Einfuhr nad) Oftafrita, wiitde nur das
Yusdlaud treffen und Lime unferer Jnduftrie dburd) Sdjaf-
fung eined bevovzugten Abfapgebicted direft zu Gute; dex
blerdurch  entjtehende Ausfall an Joleinnahme in Oft=
afeifa wiithe dagu in fetnem Berhiltmjfe fteben, um fo
weniger, wenn durch die fn Audficht genommenen gleldys
seittgen Sollbegiinftigungen bet ben ber Einfubhr nady dem
WRutterlande der oftafrtfantiGen Colonte grofge Borthetle
sugewendet witvden. €38 1t zu Hoffen, bah die Reih3s
regierung, tn vidhttger Grindgung der Jatereffen ded oft-
afrifamidjen Sdjupgebieted und der dbeut{dhen Jubduftrie
dem Reldhdtage entipredjende Borlagen zugehen laffen wird.
Sollte dled nicht der Fal fetn, fo darf wohl vom Retdhss
tag erwartet werben, baf er fetnerfeltd nach dicfer Ridys
tung bin die Jnittative evgrelit.

Berlin, 15, November. Die Fahbilbung der
beutfchen Berufdconfuln [deint dle Reidsreglers
ung gegenwirtig mieder zu beldhdftigen. Jn Handelds
freffen glaubt man bdle3 wenigjtend aud ver(diedencn Mits
theilungen fchlieen su biirfen, Ddie jiingft ein Goher Be=
amter ded beutfhen UAuswdrtigen Amied tn diefer Ange-
Tegenbeit der Betltner Staatdwifjenichaitlichen Gefellichaft
madjte. €3 {ft bemerfendwerth, Dafp man audh in diefm,
befanntlic) von Hohen Beamten und beritgmten Gelehrten
qebilbeten Rreffe fidh ber Ueberzeugung zuneigte, dle Auds
bilbung unfever Berufdconfuln nehme auf bie Vebitrinifje
bed beutichen Ausfuhrhandeld zu wentg Ridficht. Jn
grofigewerblichen SRreifen fommen feit Sahren bie Cr-
Brtevungen iiber diefe Frage nicht sur Rube. lUnd bad
{ft naticlich. Je Hoher bdie Jiffern unferer Ausfuhe
ftefgen unbd je Dringenber e fich mit Dder wadhiender
Qetjtungsfdbiglelt unferer Grofigewerbe ald noihwendlg
herausftellt, fitv Ddiefelbe newe Ablapigeblete su ermwerber
und Ddie alten gegen den Mitbewerb fiegreid) su behaup=
ten, um jo hiheren Werth tit man auch ber Thatiglett
ber Bexufeconfuln fitr unferen Handel zu geben genelgt.
Die Frage witd bovaudfidhtlich nach) Crdffnung bded
Relchatages eine weitere Oeffentlichleit wieder befchafttgen.
Befonders bemerfendwerth Dbiirften bet threr Cntjdheidung
dte Anfchauungen der fachiiihen Handelafreife fein, die tr
allen ifren gefdhdftiichen Bezlehungen weit mehr auf dad
Aualand al3 auf dbad Jnland angewtefen find und fidy
bafer auch mit dem Confulatdwelen tn den legten Jahren
eifrig bejdftigten. €3 ift dabet sunddyit feftzuftellen, vak
man tn bdiefen Rrelfen beute nicht mehr wie vor Jahren
bie Anfhauung Begt, <& mige bDen Berufgconfuln etne
fanfmdnnijdhe Husbilbung gegeben werden. Auch) wied
nur nod) verelnzelt die Forderung aufgeftellt, man mige
ben Gonjuln in widjttgen Abjapgebieten ald Beirdthe fite
andelsangelegenbeiten tiichtige Saufleate zuordnen. Das
gegen  Degt man die Ueberzeugung, bap eine eitwellige
Belchiftigung der fich dem Confulatsdienite ibmenden
etren n den Qandelsdfammern fiir unfer an der
Ausfufr- betheiligted Grofgemerbe durdhaud fdrderlich fel.
Die Dredbencr Handeldfammer welft bei einer Erirterung
dlefer Frage bdarauf Hin, daf in Oefterrelch berelts etne
dhnltche Gturichtung beftehe. Bon diefer Einvidhtung Hofft
man Beffered ald von einer thatiddylich nabesn unmigs
ltchen Nusbilbung der Confuln tn faufmdnnifgen Ses
{chftapmweigen , bet ber man feitend ber Neldhsregterung
fchwerlich Entgegenfommen finden biicfte und die, wie
gelagt, Beute tn Hanbelafreifen nicht mehr oder nur nody
gany vevetnzelt gewiinfcht wicd.

Berlin, 16. November. Ueber den furzen Aufenthalt
bed Fitviten Bidmard auf dem DHiefigen Lehrier
Bahufofe melben die Hamb. Radrihten nody: Jm Nas
men von Angehirigen des 19. Hannoverfdhen Wabllretfed
iiberretchte Heve Dr. Diedrid) Hahn bem  Fiirften elne

verfest thm etnd vom Kaveen aud mit dem Peit{hentnopf,
ba thm der Sabel drébnte, bann fam ich Herbe! umd
{raf thu Hinterm linfen Ofr, daf hm Horen und Sehen
verging. €t warf die Arme in bie Luft und fiel su
Bobden wie efn Haferfad.  Moriffey (dhlug thm nod etnd
ing ®cficht jum Ab[chied; dann machten wic und aud
be{m Gtaube — und dad Fah nafhmen iwir dod) nodh
mit.”

Me. Glotnd BVertcht war weit wentger sufammenhingend
al3 wir iGn hier wiedergeben, aber viel etndrucdvoller
burd) bdie beglettenden Gebirden. Bon Jeit su Jett fitllte
er fetn ®la3 wieber und ehe ex and Ende fam, jhwammen
thm die Augen und exlallte nur nod) mit|hwerer Junge.
@harlotte war Eald inue geworben, dafp dled nichtd mit
ber Sadhe zu thun Haben fonne, weldje fieerforichen follte.
Derartige Dtebjtahle tommen nicht felten vor und mwerden
nicht allzufchwer beftraft. Der Angriff auf bdie Polizet
gab ber Sadje zwax einen ernfteren Chavakter, dodh hitte
dle Behirbe {hwerlich fo grofe Anflolten getroffen, nm
Den Thiter zu entdeden. Ste war fidh alfo bewuft, daf
fte ben Hauptzwed thred Unternehmend verfehlt batte.
Me. Glom war entweder unfdyuldlg an dem Berbrechen,
Deffent man thn 3iteh, odber zu fchlau, um ed zu verrathen.
Wie dem auch fein mochte, bet diefer Gelegenfelt war nichts
mehr von ihm zu erlangen; jeber BVerfudh, thn nod) weiter
ausfragen, bdtte feinen Argwohn erregt.

©p blleb thr denn nur nody #tbrlg, fih [o Jhnell wie
mbglich thre3 BeJucherd juentledigen. Sle Hatte fich zu
Diefem Bwed mit etnem Schlafpulver verfehen, dag {ie thm

tn bag nddite Glas Branntwein [dittete; bald davauf
verfiel er in fjhweren Schlaf und dbumpfe Betdubung. Da
Bffnete fich die Thitr und der folang verichwunbene , Bruber*
trat ebw.

— .S that wa3 i fonnte jagte dad Midbchen in
betritbtem Tom, ,aber e3 war alled umjouft! Die Ge-
ichichte tit wabricheinlich ofne Werth.”

— ,Sle haben Jpre Sadhe fehr gut gemachyt,” ver-
feiste ber anbere, iy werde 8 tm Haupiquarticr melden,
Gt hat ywar nidt gefagt, was wir wiffen wollten, aber
i) glaube Dodh, wir Haben unfern Mann! Audh die Ge-
{chichte mit Dem Rarven fann und niiglid fein und dient
unfern Sweden eben fo gut.

— ,Alfo bad ift wabhr?”

— oS wohl, fie ift bor swet Tagen bafftert; man
fand bden Schuppmann ohne Befinnung und die Thiter
entfommen. v fagt aber, er wiirde dle Rerle mwieberers
fennen.  Walhridgeinllh war diefelbe Bande aud bei ber
anbern Sadje bethelligt. Bisher hatten wir fetnen Vors
wand fie feft zu nehmen, waz ich Hier gehdrt und gefehen
Dabe, genitgt aber vollfommen dagu. it MWe. Gloin famm
fetnen elferabelfern elnmal erft tn bed Inipetiors Handen
fo wicd dle Wahrhett {Gon an en Tag fommen.*

— Bas i fann, thue ich gern fiir ben Jnfpektor,”
fagte Chaxlotte, ,midy freut, wenn i {hm dod) niiplich
gewefen bin. — PWas joll mit dem Weann Hler werden 2

Sch will thn auf den Sofa legen,” fagte bex Dee

hefgbe," oct Wit Bi3 3ehn ober of jhlafen. Wenn Ste

feute Nacht nicht blec Bleiben wollen, Tommen Sle mit
fn ein Gafthaus, td miete dort ein Jimmer filr Ste.

— , Nein, dante, tch bleibe Hier’ idh fitrchte midy nicht,*
entgegnete a3 Midchen mit mattem Lacheln. ,Um weldge
Beit foll th movgen nd Biireau fommen ?”

— ,®egen Mittag; bid dabin Habe tch metnen Beridhh
eingereicht uud wenn der Infpefter nod) Nibeved wiffers
will, Bnnen Ste thm WMittheilung macjen.”

— ,Gut, i werbe midy etnfinben.”

Der Detettive fapte den fhlafenden Mc. Gloin unter
dle Yrme und z0g thn auf vad Sofa, bann jagte ex Chavs
[otte qute Nadht und ging. Das Middjen blicite den bes
wufitlos Daliegenden noch eine Welle an, feufzte damm,
ging tn thr Btmmer und {hlof fich etn. Dasd Amt, bad
fte fibernommen, war feln ecfreuliches, aber dodh beffer ald
the fritheres ZTretben.

(Fortleprmg folat.)

Bou dem Kiluer Karueval
unb bem grofen Masdtenzuge, ber am 29. Februar dort abs
ebalten werden foll, bringt die ,Rbin. Bto.” folgende Schil=
getuna: Dem Madtensuge ift die Jdee Kol twird Seeftabt”
su @runde gelegt. TWie einft gur Beit, wo Kbln ald Hanles
ftadt in feiner Bliifhe ftand, trdat jebt nad) ber vollzogener
Griweiterung der Stadt BVater Rbein die Flotten fremder RNa=
tionen nach bder alten Urbs Ubiorum. §3 wexden midtige
Dafenbauten ge'dhaffen und Kbl verihafit fih burdy feime
SBumpftationer die erfordeclichen Millionen. Der Fofenmons
tag3sug aiebt ein Bild vom Leben und Treiben der grofem
Geetadt. Alle feefahrenden Nationen Haben ihre Vetheitigung
sugefogt; fogax Dbie @diter e Dpms werhen ezkﬁmn:
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Pavte, anf weldjer folgende plattdentiche Berle gefdhries
ben waren:

Siteft von Bismard, lange Johren

Sall e Herrgoit Di bemopren!

Di exholen fung an Woth,

Denn bett Ditidland feerne RNoth !

Bie dat nete dittiche NRiek

it wnd bliwft Du Danum und Diet!

Wihrend ber Fahrt fragte bev Gitrft Herrn Dr. Hahn:
LMo find Ste denn tm 19. DHannoverfdhen Waplfretfe su
Daufe?* Habhn nannte ihm Dften unbd erpdbite, dak
bort etne polittich fehr rege Bevdlterung wohre, die fich
fn fonnoveridgen Jeiten unter Dem Konig Cenft Auguft
poltttf Bervorgethan Habe. Dort feien tm Hannoverichen
Berfaffungftvett befonbers dle Steuervermetgerer zu Haufe
getoefen. Dan Habe nadber fich lebhaft an PreuBen an-
geichloffen und fet jept Dem Giiejten Bismard freundlicy
gefinnt und ergeben. Am 2. Oftertage Habe ber Fitrit
bte erfte Depefche mit aud der Wahlbewegung aud Oiten
Sefommen. Davitber freute fich der Fikrft und dufievte :
Benn man fo viele Feinde hat wie id), freut man fich
boppelt von etnem Orte ju Biten, in teldhem man fo
trene Ynpinger Defipt, wie pei Shnen zu Haufe.”
Dr. Hafn fragte dann wetter, ob der Fiteft wohl genelgt
fet, eine Deputation Ded Qrieger-Bereind Often a. O. 31
empfangen, die ihm dad Diplom {etner Ehrenmitgliedichait
fiberbringen wolle. ,Mit Becgniigen,” antiortete Dder
Giivft, ,ble Herven mbgen nur 3 miv fommen. I
Bitte felber Jhre Sanbalente fm 19. Hannover{den Wapl
freile fchon gern befucht, aber e3 gebt nicht gut, ich muf
gu olel RNitdficht auf mefne @elunbhett nehmen.  Jebt it
508 Wetter jo auch su leht.* Dr. Hahn meinte dann:
»DBir Haben oudy fchon auf etnen Befuch gehofft und be-
Yeits fibexlegt, welcjed Qofal bet und wofhl grofy genug
wire, um alle UAnfinger Cw. Diechlouht zu faffen.
giielletcht Haben wir fm ndchften Sommer dle Freude,
Gw. Durdylaucht zu begriipen.  Fiirft Btamard ant
toortete davauf, er wolle mal fehen, ob er e8 bann nicht
mdgli machen tonne. BDasd Gefprich beriifrte weiter
ble Grnteverfiltntfe.  Fiirft Btsmard fagte, die Crnte
tn Bavgin fet bei dem trodenen Boden feine berithmte ge-
wefen; e habe faft gar fein Rorn verfauft und darum
audh felnen Borthetl bvon Dden hohen @etretdepuetfen ge-
Babt. G8 intevefficte dann Den Fiicften, bon  Derrn
Dr. an 3u erfohren, bal ber Hohe Flemming mit fele
wem frodenen Boben etne qute Gunte gehabt bat, wie
Here Dr. Hahn tm lepten Mandver bed Gardelorps, dad
¢ mitmachte, 3u tonftativen Gelegenbeit hatte.

Hannover, 16, Rovember. Der jum Stadtdiveftor
von § t ecnannte $ gdabg. Tramm (nat.-lib.)
Bat fein Dandat niedergeleqt. Die beiven Abgeordneten
ber Stadt Hannover (Tramm und Sattler) waren bei
en lesten Wablen bet Stimmenthaltung ber Geguer ein-
ftimmig gewdblt.

Qiibedt, 15. November. Die Hanleatiide Berfiderungdan:

Reidatandabaeord

bie Wietung, dak dle Verhidherungdanfialen gendihint roerbern,
mit Mifitrauen alle Antrige, aud) die berechtigtiten, su behan:
beln, beren Grlebigung badurdy mindeftend arofe BVevzdgerung
erfafren mitfite.

Oefterveid-1ingarn.

Wiew, 14. November. Dle gefivige Rede ded Unter-
ridtaminifters G cutfch wid in unfeven parfomentarts
{chen Seifen, und jtwar Hmalo3, ald eine entichiebene,
deflavicte TWendbung be3 Taaffefchen Rabinetd zur deut:
fchen Sinfen gebeutet. Un infoumivter und berufener
©telle Hehauptet man, baf wdhrend der Wethnachtaferten
dle legten enticheidenden Scjritte zur Klirung der pavla-
mentartien Situation geldeben, d. b. bet Wieberzujam-
thentritt de3 Haufed werde dle vereinigte Sinfe tm Biinb-
nify mit ben Polen die Reglerungdmajoritdt veprdfenttven.
Das Rabinet werde dann etn Mitglied der Sinfen tn fet-
ner Mitte Haben, Der Hofmifhe CandBmannminiiter
SBrazal werbe puriidtreten und — twie man weiter wiffen
mill — merde Fiteft Ferdinand Lobfowif, jened Mitglied
bea iftorifden bihmilcyen Uvels, weldjem tn ber Aud.
oleichBattion eine hervorragenbe Rolle suqetheilt war, an
Gtelle Prozals getreten fein.  Die 22 fitdflavtichen Ab-
geotdreten und die 8 Juthenen wollen tm Beretn mit
Den Jungezechen eimen  Oppofitiondtiub bilden, twelder
bann 66 Mitglieder 3ihlen wird.

— Der deutich-diterveichiiche Handeldvertrag witd fm
Degember  unferem  Parlamente und dem ungariichen
Retchztage sugehen. Der Bollaud(djup unfered Reldha-

von  goBter Bebeutung it €8 echellt bled fort au¥
bem folgenden Programm bed it Angriff genommenes
Werled: 1. Thatiglett und BVerfitgungen dev Regtevung:
fir ber Berpflegungsfrage; 2. Setveldes und Futterernte
tm Sabre 1891, tonomifdhe Sage dev Bevdllerung, Fol=
gen der Mifernte, Prelfe file Getreide, Bleh, Arhelter
unb Land; 3. Ueberfidht ber Thitlglett der centralen Res
glecungs-Snftttutionen, Dber drtlichen Adminiftration, der
fonbichaftlichen und fidbttichen Jnftituttonen tn Der Bers
pilegungsivage, Darlehen fiiv Anusfaat dez elber und zur
Berpflequng  der Bevislterung, Kauf von Getretbe, Ber»
thetlung  der Darlehen, Bffentltche Arbeiten, durch Dbie
Mifgernte hervorgerufene Gejuche; 4. Privatwobithitighett
tn Rufland, Thitlgleit be3 Nothen Keewsed u. | W.;
5. Fragen bev Bolfaverpflegung tn der Qittevatur und b
ben  gelefrten Gefellfhaften; 6. i3 9. Bearbettung der
unter 1—5 ermdfhnten Puntte fpectell fifr dad Gouvernes
ment Slaratom.

— Bur Ginrtdhtung der ruffifden Abth:Hung auf dex
Ghtcagoer Weltausftellung tm Jahre 1892
it diefer Tage belm Finanminifterhum unter Borfi ded
Divectors des Departementd fitr Handel und Manufactur,
Geheimrath b. Dibr, etne Hefondere Gommiffion zufammens
getveten, an Der aud) Vertreter bed Ditniftertums fiie
Bolisauftldrung, ver Domdnen und der Katferlidhen Hcas
bemie der Ritnfte thetlnehmen.

Amtlidhe Mittheilungen.

vathes wird fich) aud) wabhrend der Wet ferten mit
ber Durchberathung dber Handeldvertrags-Vorlage beldhdf-
tigen, ba €3 in ber Abficht ber Regterung liegt, bafy die-
felbe im leten Drittel ded Januar, und zwar gleidhzeitty
mit dem beutfchen Relchdtage, tm Plenum gur Distuifion
gelangen foll.

Frantreid.

Barid, 16. TNovember. Jwilden dem franzdfticen Marine:
minifter undb bem General-Beridhteritatter fiiv dbas Marines
Bubget Briffon ift eln fo Beftiger Ronflitt entftanden, dof
Brifjon nach einem beaiiglichen Befchlufle ded Ausidhuifes feine
Demiffton gegeben Hat. Bemerlendwerth ift, bafy bie Forbe-
yungen des Beridbterftatterd dem Marineminifter su weitgehend
erithlenen. Gin Theil diefer Forberungen war in ber mneuen
Boxlage exfiillt worben, und exfldrte dec Minditer fich bereit,
a3 Mittelmeers und Do Nord-Geldhmabder au verfthvlen.
Dagegen Iehnte ex ab, die qegenmirtigen Seiffdbivifionen durd
Jfliegende” Divifionen su exfehen, fowie bie Torpedod bereitd
in Qricdendseiten derartia au vertheilen, toie e3 im Rriege der
Fall fetn wittde. it neun gegen fiinf Stimmen uud bei dret
GtimmentGaltungen fehnte der bei poller Belegung aud 33
Mitgliebern Beftefende Ausichup die Untrdge Ded General-Be-
vichterftattexd ab, mworauf biefer feine Gntlafjung gab. Die
JSeance” beseichnet die erfolgte Abftimmung der Sommiffion
Tei af8 einen Gleg des Marineminifterd; vielmehr wiic-

ftalt, dexen Qeiter ber befannte Hemali

nete @ebharbt ift, exldft eine, allgemeine Berbreitung bers
dienende Warnung n betreff der Antréige auf Bemilligung
von Ultecdrenten. Bet Pritfung dexlelben wurde amtlih feft=
acitellt, bag Berhiltniffe, dle fidh auf fomiliencechtliche Grunbd:
{ibe ftiisten, als Sohnavbeiter-Berhiltnifie dargeftellt wexden,
1008 auch fn Preufen fdgon geriigt worden {ft. Rernmer bere
fafren Jrbeitgeber et der Audftellung bon Hrbeitsbefcheinig=
ungen nicht felten mit grofer Qeichtfevtinfeit, wa3 Arbeitelohn
und rbeitdzeit anlangt. Dad bat in einer Reige von Filen
au Triminellen Beftrafungen gefihrt, und ferner ward in jebr
3ahlveichen Fllen bdie Wnrichtiglett der gemadiien Ungaben
exmittelt und die Befdeiniqung Ffiir die Crlangung ber Rente
als nuplos bHehanbelt. Jept, wo die Anbringung der Antriige
aui Snpalidenrenten Bald beginnt, wollen i bdedhalb bdie
eingenbe TMabnung audiprechen, fich bet usftellung von
Acbeitabelcheinigungen dev ftrengen MWabrheit au Befleifiigen.
@8 it eln fhones Ding um dad IMitleid, aber ein fchoneted
nod) um die Wabebelt, und auf Qoften der leptern durch uns
vicytige Beldheinigungen einem Arbeiter eine Rente bejchafien
u mwollen, Hat, bon den {dBltmmern Folgen, welde bie Strafs
Bavteit foldher Handlungdieife mit fich fiihet, abgefeben, audh

ben die SSbeen Briffon’s, dle unter anbevem auch von bem
(omival Aube getfeilt werden, ihren Weg maden. Fiiv bie
e, wie im franzoftihen Barlament alle auf ba3 Budget ded
qriegdminifters {omwie badjenige ded Marinemintiters Besiial.
ngelegenbeiten Behandelt wexber, ift jctenfalld dharatteriitiich,
daf3 der © if il ter nad der B Ded ur-
ipviinglichen Entwurfed bes Marineminifterd fogletdh einen
anbern Blan audgearbettet Hotte, wonach dad Marinelontingent
Bebeutend vecftirtt weeben foll. Diefer Plan wurde and da-
mal3 yom Ausicufie feinem vellen Jnhalte nad) angenomnten,
otauf bamn bad gegentwirtige Brojelt ded PMarineminifierd
eine Art Vermittelung daxftellen follte. Die Deputivtentammer
wich nun entfceiden miiffen, ob fie bei thren Bemilligungen,
ben Witnichen Briffon’s entiprechend, nod tweiter gefen will,
al8 dex Marinemintfter felbft fitv nothwendig erachtet.

Rupland,

Betersburg, 15. November. Dad ftatifttiche Bureau
bes  Slaratow’jden  Gouver t3 - Qandichaftdamtes
fehreitet 3u bem Drud elner Arbeit, welde fn Begug auf
Den Gtand der BVolfeverpflegung in den Nothitandarayond

Dem  emexiticten Qonveltor Schneider
au Weitenfee t. 2H. 1t ber Abler der Jnbaber bed Ronigliden
Haud-Drdend bon Hohenzollern, bem eqemeifter Bergfeld
u ssoritbaus Gichenberg im Staditreile Crfuct dad Allgemeine
Ehrenzetdhen in Gold berliefen worden.

Gruennnng, Auf Grund bed § 28 bed Qanbesvermaltungsds
gefeed pom 80. Jult 1883 (Gel.-S. ©. 195) ift bder Dbex=
Regierungs-Rath Bodenitein zu Pagbebuea gum_l@tg_llbev
treter De3 Megierunad: Pritft im Beairk 3
ﬂﬂugbebum auf die Dauex feined Hauptamisd bafelbft exnannut
worden.

Handel und BVerfehr.

Wien, 16. November. Die boxgeftrige Panit an dec hles
ftaen Bocle Hat zu behirdlichen Erhebungen Unfaf gegeben,
welche feftftellten, Do man 3 mif einem woflorgantficten
Tleberfall efrer Gontremine Clique au {bun atte. @3 ijt ind=
Befonbere gelungen, die Urfeber der Btanco-Berthufe, welde
bem Tiener Sursiturae in Parid und Berlin vorangingen,
exutren.  SSn parlamentarifden Kreifen fpricht man bon einer
Snterpellation, welde in der nichiten Stpung an dent Finang
minifter gecichtet, und in welder dad Treiben gewiffer Spe=
fulanten niber beleudbtet werden foll. Bie berlautet, {oll bor
mofgebenber Gelte angereat worben feln, gefebliche Borthruns
gen gegen die Wiebexholung Ehnlicer Birlenmansber s treffen,
durd) welche auch bder Staatsleedit in empfindlichiter Weife
qgelchidiat mwerben fonnte. ‘

Belgrad, 16. November. In Folge des cuffiichen Getreides
auafubrberboté ind die Breife pon Korn, Weizen, ®erite unb
Safer in Serblen fehr Hodhy geftiegen, wad ben fexbifdhen
Bauern zugute gefommen iit, weil biefelben ingbefonbere it
dielem SSabre, welched febr fruchibar war, fite ihe Getreibe biel
Geld Hetemmen. Sn Folge bed nody immer febr niedriger
TWafjerftanbes mwird fehr viel Getreide per Bahn nadh Ocftexs
veich, nach ber Sehweiz und Demtichland audgefithet.

Modtau, 15. Jovember. Dad gegenmirtige RNothiah~
qeribydet in Modlau den Beftand bieler dev dlteften und 4
actetten HandelBfivmen. So Bat 3. B. in der leBten Bei
a3 Qommerzgericht ein Adminifteation einfeben miiffen fiie dF
Bandeldhiufer : Anifitm Tjulfajem u. Sihne_(Bafitva 1,947,3¢
Stubel, Aftiva 1,542,025 Rubel), Jwan Sduwaloms Sohr
(Bafitba 1,204,018 Hubel, Attiva 815,939 FubeD I. I Bat
tafow (Baffiva 789,470 Hubel, Attiba 719,722 Puoel), A %
Gftntgnn (Bofitoa 445,449 Rubel, Attiva 429,823 Rubel 1. f.x
Die Rrifi3 wird dadurch verlddrft, da dle Mosfaner Bante.
pon ieher in dem TWechfelbistont eine Rigovofttit entfaltef
Baben, weldHe bie Raufleute geradezu den Wudpern in dle Hinde
treibt’ und €3 babin gedracht Hat, baB felbit dle iofideften
Fivmen den Brivatdisdfontenven 12—24 Progent iahrlich zahlen-
Der Geldwudher florirt daher nirgendsd o wie in Ytodtaw®
mander der fauberen Distontenre macyt bier Distont-Umldsse,
um welde ibn viele Banten beneiden Hnuten.

it bie Fedattion vevantwortlih: Dr. €. Jevufalem.

Stach bem bei bem Juriftentage aegebenen Weiiptel tredenst ble
©tabt ben Fefttrunt ausd ber autiinftigen ftidtiichen Rellerei.
Der Stadtrath trintt mur Waffer, da ibm aller Humor ,fldten
gegangen ift*. Gc mit bem WBitcgermeiiter fehen fich den Bug
an; thr Wohliprud ift: ,Geben {ft fchon, aber nebmen fann
ber Jebnte nicht pertvagen.” Bugfithrer und Bannertriger dex
Stadt exdffnen ben Bug, fuen folgt eine Qavaltade berittener
Fathshecren in mitielalerlihen Qoftiimen. Sie beguithen die
fremben Gifle und reichen: foviel Ghrentriinke, wie mbalidy.
Zhnen folgt ein ujittorps, welded Iielodien fiir bie Gbtter
auifpielt. Bon Delphinen gezogen und von Fritonen umgeben,
sieht ber Wagen mit Neptun einber, welder dem Bug eine
alitctlice Kahrt bereitet. Der Gott mit dem Dreizad it
Qbln a3 Geichent eine Seeldhlange mit fieben Jungen auvid,
bie fich pon Enten niifren und sach bem Seftug auf dem
Rathhousplah Unterfommen finden, twofelbit fie mit leeren
©tiden gefiittert werben. Dem Beherricher bes BWafferreichd
ichlieen fich Deputationen ber Norweger und Schmweden an,
biefen bie Sunfen mit Mufitforps, dem Riiuber Uto-Naftus
und Forpedos. Dann siehen bie Dbeim SHafen befchifttgten
Slybeiter, Taucher und Qafenfobetten einber. Dem Exfinder
bed Hofenprojelted wird cin Denfmal gefepst; der qaofbene
@runbditein trigt die Aufjchrift: ,Seid vecfchlungen, Millionen !
Daf bierbei die ndthige Mufit nict feblen dart, it felbitver-
jtindlich. Cin Wagen  fiihrt Deputationen aud dem Weften
Beran, ble Snfaffen leiben an ber Seefrantheit. Lobengrin
seint fich, aber obne Schmart; feine Gondel oicd bom galltichen
oapn gezogen. Diele friigt die Auflchetit: ,,Vous nous pouvez

bamit bie Rbfmer die leben Thierdhen fiix bie Folge in ihrem
quofien Geebafen felbft siichten tonmen; audh ber Taubeniport
?ut feine Wertretung. Dann fommen Preidrichter fitr den u-
finftigen Gejangmettitred, eln TamboursWMajor und ein Siin=
gecqrefd.  Sugledy nut bem Mufitforpd der fpamifchen Stu:
benten zeigt fih_bdad Scynff Armabda mit ber Flagge »Alava
Golonia”, Dad SHIff fiihet edle fpanilde Frauen, ebenfoldhe
Welne, {ropiiche Fritchte und Siide Erde bon ben Rarolinen
mit fich. uch Jtalien it vevtreten. Sody au Rof erfdeinen
ber Doge bon Benedig, ein Biirgermetiter und Tobili,s fie
qeben bex Ronigin bed Mieeres, DBenetta®, bie in prachtvoller
Gondel folgt, bas Ehrengeleit. Unter Mujittlingen marfcgict
bie afeitanifthe Shubteuppe mit Obwehmic-Baldha auf, fie
bringt Rl etnen Wagen mit Gelcbenten ju: Glephantenyihue,
GtvauBenefer und Frouen vom Kap ber quten Hoffnung.
9uftralien Bat etne Anzabl feiner reintoohner mit einer Ko-
valleniafel a3 Grlap fir die heinau hergelandt. ~Die Snfel
1 fiiv ben Deuer Hafen beftimmt. Zmertfa fendet feine Billen,
ginblgubﬂl, Riogenbill, SMarisendill wnd Bilffelpill, einen

: und_§

Giner Deputation aud China und Japan fdhreitet efn dhinefis
fches Meufittorps voraus; eine chineftfcge und iapanifde Ge:
faudtichaft bringt einen Bubdda:Peft:Tempel nach Kblm. Auf
einem Tagen der Tiirlen iwitd die Sarbanellenfvage 3wifden
ben Bevtretern ber betidiiedenen Matfonen verbanbelt, ein
Sufitforps in den Rofner Stadtfarben gfebi bdem IWagen der
Ganfa mit Bauer und Jungfran das Geleit, denen bie Heiligen=
Miade und - Kuechte fich anfchlieBen. Nody zeigt i bad bes

1goland mit m unb Wettermwarte; deutlde

pousser la barque!* ©8 folgt eine Dolldnbifche D

welde ben fliegenden Hollinber mit fich fithet und den Abfall
ber Niederlande zur Unidhauung Bringt. Gine Abordnung
Gngland3 veibt fih an: John Bull mit Theerjaden, dann bie
Gavalleria tuiticana, bom Afow’icgen Meex aefandt, mit Genes
ralorst Wuth, Stabdarst Badpexrlin und egem%agen mit efner
ruffiichen @efandtidaft. Eine Fnleibe 3u Bifiigem Courd icd
offextet; oudy dev ruffiiche Biir, dex framzdftiched Buderbrod
feift, feblt nidht.  Die nichfte Abordmumg 1t die ber Belgier,
Difenber Bodeglifte dringen ald Geident eine RiefensNAuiter,

eftiat

Statrofen brinder den Anfer fiic dad erite Seeldhiff, roeldhes
in der Qblner Dafen einlduft. Dann bringt der ug den bon
Hellad entfandten @itterwagen und dad rojants
{the Bfexd, welched feine Stellung an ben Hafen findet, darauf
siept ble @Ehrengarde 9ed Pringen RKarneval auf. Trdger
bringen Gefchente fiir ben Pringen: Seerofen, ®olds und Berns
ftein-Slumpen, Diuldyeln . Dec Galawagen seigt ben Helben
ed Taqes u ben Jiigen der Colonis, e fich Demniichit mit
bem Meevgotte vermihlt,

WDifenidaft, Ruuft und Literatur.

— 9uf einen allau vegenreiden Sommer ift eln
{dhoner Qerbit gefolgt, aber die fbende werden [djon et
Tang und ,um bed Lichtd gefellige Flammen fammeln fidh die
Haudbemohner” fann man jeht mit Sdillex fagen. Die Frage:
TRie perbringen wic dle langen Ybende, weldhes Untechaltungsds
blatt wollen wir und falten? ift im Schoge der Familie wieder
eine Brenmende geworden. Da fritt dag foeben ex{dyienene 1.
©eit e fiebenten Jafrganges ~Ddet Salon-Ausgabe von
Sdhorer’s Jamilienblatt ald willfommener  Hausfreutd
bei un ein und bringt und eine neue Fille antegender und
feffelnber Qeftiive, bealeitet bon elnem iberaud reidhen Bilbers
fgmud. Der im neuen Sahraang beginnende Roman ,Die
golbenre Rarla” pon . Hartenftein vermittelt und dte Belannts
fehaft mit einem neuen Hodbedeutenden Eriblertalent. Gire
reldh Hllnftrizter Yrtitel: BVerlin bor 60 Jahren. Cine PBlauderet
au olten Bifdern von dent biliebten 3. Dator Klaubmans,
attonalitit und Qandichriit’, ,Eleftricitit tm  Haufe*,
L Sloflofigteit*, eine maturmifenidaitliche PBlauderet bon
Kuling Stinde iber ,RKindermild”, ein sweiter Homan von dec
Deliebten ©. Bely, ,OSchattenpilonze”, betitelt, {omwie eine
Sehilderung bes Qebend unferer IMarineofjlziere an Bord fefer
aug demt faft iiberveidhen Jnbalt bed Hefted, belonbers berbore
geboben. Sn den nichiten Tagen beginnt die Bublitation der
Bei bex fifr mateurphotographen audgeldhriehenen Concurrens
pramtivten ?Imnteutvbotn%;ubbxm. Die SUuftcation ded Hefted
ftebt auf der alfen Hobhe; Namen bon Qinftlern wie Meyerhetny,
pon Y8ille, Surzbaier, Wilbelm Buldy, Weimar, Behme und
Sagevlin biivgew Ddafitr.  Wir Ionuen ein Ubonnement auf
Sdorers Familtenblatt Safonausgabe, deren Hett nur 75 PBig-
foftet, auf bas LWirmite empieblen, umlomehr al3 fid) Schorer *

amiffenblatt ftet8 alB ein wirtiihes Familiendlatt bewdby

af, daf man febem Foamiliengliede unbebenflih in bie Han
geben famn, ein Vertranen, bed man befanntliy Heute nidg
allen anberen devartigen Bldttern entgegenbringen daxf.




Hutlidie Belanntmadyungen.

s ei \schlae! ;

=

l'tige Answa! Billige Preise,

%Efamttmad)ung‘ ’ Eleg. Herren-Wintor-Paletots Herren-Hosen Knabeu-Winter-Patetots
“udﬂ’,}-ﬂ'{ 3:_‘; 392}331 1, big 15, sianben'nbev et find i 1.13,15,20,24,27,30—39 A- | fitr 450, 5, 6. 650, 7, 7.50. fiir 4, 5, 550 6 —9 .

Lleg. Herren-Jaquet-Anziige Elegante Herren-Hosen Borrithig die jest jo
fiir 12, 13, 15, 18—20 4. | fitr 8,9 10, 11, 12—16 ., 3 .leiebten

Hochfoine Jaquet-Auziige cofalls yodeleganter | (fffejor -Paletots,
0. Maakfachen n. 3. unterichetden d’““,t ud &, Knahen-Auzi *
25, 27, 30, 33, 36--45 4. | Herren-Westen in Seide naben-Anziige

i 8 gejuud er nbgeq
1 Regenfhivm, 1 Gpaglerfiod, 2 Hunbemaulfdvoe, 1 Packet
Leinen, 3 Tiicher, 1 Tafdhe von Pliiley, 2 Korbe, 1 Sack, 1 Corfet,
1 Rifte mit Qdfe, 1 Portemonate mit Inhalt und dag Oberthell eines
Diamantringes.

b. 3 derfelben Jeit find als verloven Bier gemeldet:

0 fir jeb. Alter febhr gejdymactvoll
1 jeibener ©cifum, "1 feibenes Palstuch, 1 Portemonate mit 6 Hokousollorn-Mantel, | ™ ollen anberen @toffen. | A b, Mte Ky geidynacy
L Jnbalt, verichiedene Militirpapiere, 1 filberne Cylinoeruhe mit Kaiser-Mintel, Joppen, Elegante Havelocks und Jiinglings-Jaquet-Anziige
Sette, 1 Brodye mit rothen Steinen, 1 Ematlle-Armband, 1 filberne Sehlafricke, einzélne Jaquets Schmwaloffs, mﬁl Winter~ Paletots
Brodye, cinlge m Futterseug 1 Klemmer, 1 filberne Damenubr, 1 llans"o on ot % Das Neueste der fgeninon: 9 ﬂ)?:nf a;'
Deenftbudy, 1 Spartaffenbuch Nr. 35389 und eine golb. Damenbroche. JOpp s Saison in elegantem .

An bie unbefannten Gigenthiimer der unter Rr. a berzeichneten
Gegenftéinbe ergeht Biermit bie Aufforberung sur Geltendmachung threr| M
HRechte mit bem Bemerten, daf, wemn etne foldje nidyt funerhnlb dev )il
nidyften drei Monate eviolgt ift, binfichtlichy ber nicht veclamtsten

Ganz hedeutende | Schmitte, senr ‘;:”'“:i““““ s “"’S(‘l""
] 3 edeunien
Auswahl. ! bllllgl unter Preis.
Gegenjtinde nach Magabe bed § 8 bes Piinifterial-FReglementd vom | |

1
21, April 1882 berfahren werben wird.

Besiglide Fustunlt witd wirend der Thenfiiteoen im Boise-l PBornhard Kon
‘ :

“osiod0ISONISYIOY 12 TO(0I0PIL)-JaIaiy

!Anfertigung nach Maass in eigener Werkstatt.

ig, Halle a.§., Leipzigerstrasse Nr. 6.

Selretariat IV, Rathhausgaffe . 18, Bimmer 89 e Polizeiver- | B
waltungagebiubes ertheilt.
alle a. ©., ben 15. November 1891,
Die Polizei-Vertvaltung.

Qlltéid)l’eiﬁlmg‘ B bem bevorfiehenden
Die Lieferung und Mufitellnng ber Kadelifen und Kodheerde

-
fiir ba8 Bermaltungs. und bas Reftaurations- Gebdubde ded Sdladht: w h ht - r t
smd Biehhofes zu Halle a. ©. foll fm Wege der LWettbewerbung ver- e l n a’ c s a s @

geben twerben. bitte i) Uuftrdge vedhezeitig aufgeben su wollen
ngebote find big Gany be'onbers empfeple i) metne Fiinftlevifd) ausgefiihrten
Fﬂ?ittﬂgth,ﬁbm 25, Slnl?;;abev, %ﬁormittugsb 10 uhe, oo Diecten
aut bem Gtadtbauamte einjurelden, wofelbft die Bedingungen aus '7
liegen, auch bie Berdblngung fchlage ent werben fonnen. e"grﬂsser“nyen
Halle a. &, den 16, November 1891, in jedem Format,

uc) nadh alten vergilbten Bilbern.

Photographischés Atelier (. Hopfner Nachfle.,

oftfivafe 13, I. Fritz Moller.

@ei Q;tubthnumtb,

Hazdwerker-Meister-Verein.

Versammlung
Freitag, ben 20. November cr., Abends S nhr,
Dotel Zur Tulpess.

Zagesordnung: 1. Bortrag von Herrn Dr. Behrend diber bie Be-
beutung ber Eleftricitdt beutigen Birthe
fchaftaleben, ¢

2 Gejdyditliches.
Bahleeicher Befud) exbeten.  Gifte willfommen.

Der Borftaud
Einladnng M, Klett y
gu ben Sffentlichen Bortrdgen tn ber Kapelle Jatobfivafe 4, an|f Hofphotograph.

ber Jmwingerftrage. Y . alte P de 4d,
Mittwod), den 18. November, Whends S Whe. Talo 8.8 ALt X TamcDARo

b . [nfertigung von Phots hiew und @oleriten in allen Formaten
Bortrag fiber ,Job. 5, Bers 39, it die Bibiel Gottosonrt. || sl o B i
Butitt fliz Sebern;unn Frok Vergriésserungen nad alten verblichenen Photographin mwerden

in Hinftlevifer Ausfiigrung unter Garantie der Aehulichleit zu

: i fertigt,

avauen-Bevein jue Yemens wnd Sranfoupflege. |8 i oad el S

Big Anfang Desember jeden Dounerfing und Freitag|H Simmtliche Aufnabmen werden von wir persinlich vollzogen.
Radymittags 21/, Whr Ndbverein in der Anftalt Martinaberq 14, |10 - LUT)

@%ﬁr jer?e neueﬁ@iﬂ?e werden iir fehr bun;‘bar fein o i W Welhnac}ltsa“ltrage "m
3 U @Y. Rirdhof. evbitte frithzeitig.
Inr Vorfeier des Todtenfestes.
ﬁnﬂe,_@ _' D, den 21, 91. b Wu.t;!)m. 4/, Whr.|BE
Geistliche Musikauffiihrung
ber Sing Afademic (Diveltion Otto Reuble) in ber Martttivde.,
Praeludbum und 5 ﬂsito%mgm; &eb. Badh, (Otto Reub! § 4 4 i :

1. Braeludlum und Fuge fitr die Orgel, Seb. Bad, : 4 i

2. %egr&ﬁn(i’;nehnqltﬁ% Chor und gs:)rrf)efter, 3 EBr(abm‘;. i . u“cttnu Eﬁ%sfwu, . Z“ lﬂlgs‘ e!'Ste]gerﬂﬂg"

3. Requiem fiix Chor und Orchefter, Cherubini, imJtwangdvolijtvedungs:| Mitiwod, den 18. 5 M.,| Mittwod), den 18. Rovbr,

Cintrittsfavten, nummerivt 150 ML, unnummerivt 1 ML, BVerfahren. Borm. 10 Uhr, veta'e idfcr,, Vorm. 1,10 ‘l,!l)xj.  beritet-
Fegte um Jequiem 10 Bi. in W. Karmrodts Mufilaliengand.| Mitwody, dew 18, 5, M., @eiftitraize 42 bierjelbit: gere ich eiftfir, 42 pier: !
lung (9. Jeihe) BarfiBerftvage 19 Berm. 11 Why, verfleigere ich rnlggc %“hf& ‘lﬂ%:[]rczbﬁid) und 1 Wer-

Obever Gingang jum Friedhoje, | Gciitzahe 12 S Sustioe ilimorismeie % d Ficke,
odr o B idjt 8 ¥ tn alle.
" Verkaufshalle. “TBE| Oovelbont, 1 rothe Pifd: Lutzkenqloli, °"n{§!,;’“@gi§3§ﬂ%e“2%a
A - < garnitur, verjdiedeste WVioz Geriditsvolizich 2

Bur Scimiidung ber Griiber grofer Borrath vor verichiedenen bilien zc. s b ST q

_ Mrinzen u. Tannengriin, |Hirsch,Serigtssolics Auction Kopitaliften wei
; i =

guic u. fidyere
Hypoth rdis en g
foftenfrei nad) }

ba3 Hypothefer-BVernr. ]
Barean von

L Otto Wil |

Briiderfivahe 11,
Die nllerfeinfte Wajebififdhe

: i g G > -
- Auf h“n. WMittwod), bden 18, 5. M,

Mittwod), den 18, b, WP.,|Borur. vou 10 MWhr au, verf
frith 91, Whr, verfteigere icy|sere i) @eiftftr. 42 swanaswe

. @eijtfir, 42  joangameile gegen nn-[d irh' N ‘ﬁht[
EBgllSOh POI‘E&!‘, Douhle Brown Stout Bnlngaggr;&e Meyer's Conp- meiﬂhietenb)gegen Baarzahlung.

son ; , Neumann, Geridjtabollzleher.

Barclay, Perkins & Co., Sonbdos, ,é‘l%i:::;’ﬂiz» ?eg:sin;;f[’ : - ?

EnglischPale Ale v mass & co, [l Sommose”s weauicor 3| Yuetion,

London, 2 Maioh Witiwod), den X8, b, WM., -

empfiehlt tn vorgitglidjer fajdenreifer Oualitit “““"é’l@ t“; 3 DBovm, 10 Whr, verftelgere ich Qafelbutter
2 Gvijtftrajie 42 ywangsmeife: verfende tialih frtfch, netto 9 PBd:
E. Lehlllel', @u“e, %Dmﬂ‘uﬂﬁe 2, Wit ”cb ulg‘s{- B 1 Nahmajdine, 1 Pavthie| iy 720 Mart franco gegen MNady-
an der Gr. Niridfirafe Nr. 19, twody, Beu 18. Rovbr.| guzecr™ K000 Cigarren|popme, it befte  Jujrievenpeit

Fernsprecher Nr. 238. g)"@g:?‘:;r’ ;gb}“)r;v bet;tg%?ra wo e S garantirt ; ;
T er jwang3weife: - - £t R

il &, ver. Frledl‘lch (.Fttmgnn therz

;g}:gzz?ﬁ%m‘ém e Geridytavollzicl ° Elot bet Bryeéfo (Galizten).

; Dietz @€, Damenuhr nebft Fette gefun-faar pen Snferatenthell verantwortliy
| eriaisuoiyeie. o S 1 e 1 G ML

Drud von R. Nietf 1 in Halle. )
Expedition des Holle'{dhen Togeblaties : mﬁ?um"wm«ag li g u;l:tnlkommﬂs von 7—12 Whr, Rodmitions von 3—7 v Hiesgn 1 Vellage,




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	11
	18
	18.11.1891 (No. 270)
	Kalnoky's Rede.
	[Seite 1010]

	41] Ein tragisches Geheimniß. Kriminalgeschichte von J. Hawthorne. Nach Mittheilungen des Inspektors der Geheimpolizei von Newyork.




	[Seite 1010]

	Deutschland.


	[Seite 1011]

	Von dem Kölner Karneval
	[Seite 1011]

	Oesterreich-Ungarn. 


	[Seite 1012]

	Frankreich. 
	[Seite 1012]

	Rußland.
	[Seite 1012]

	Amtliche Mittheilungen.


	[Seite 1012]

	Handel und Verkehr.


	[Seite 1012]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.


	[Seite 1012]

	Amtliche Bekanntmachungen.


	[Seite 1013]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1013]







